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Neueſte Ereigniſſe
Reichskanzler Graf v Bülow wird nächſte Woche nach Karlsruhe reiſen
um wie im Vorjahre dem Kaiſer nach der Rückkehr von der Mittel
meerreiſe Vortrag zu halten

Der preußiſche Eiſenbahnminiſter v Budde ſoll aus Geſundheits
rückſichten ſeinen Abſchied eingereicht haben

Am Freitag wurde auf Schloß Preyl die Leiche des Generals der Kav

Grafen Lehndorff unter militäriſchen Ehren beigeſetzt

Aus Deutſch Südweſtafrika wird über Kapſtadt gemeldet daß der

Rebellenhäuptling Marenga der den Süden des Schutzgebiets unſicher
machte ſich ergeben will

Der geiſteskranke König Otto von Bayern hat am 27 d M ſein
57 Lebensjahr vollendet

Was in der Welt vorgeht
Halle 29 April

Auf die Stille Woche iſt bei uns eine in politiſcher Beziehung noch
ſtillere gefoigt Man hörte faſt nichts mehr von den Berggeſetznovellen
und auch ſchon weniger von dem Marokko Streit den zu einem befrie
digenden Ende zu führen wir Frankreich überlaſſen Daß er zu einer
ernſteren Verwickelung führen könnte glaubt niemand Am meiſten auf
geregt hat man ſich bei uns in dieſer Woche üher das unfreundliche Oſter
etter das man nach dem Datum nicht mehr erwarten zit ſollen giaub

t des ganzen ſonſt ſo wettenvendiſchen in die

Jahre aber konſequent düſteren und kalten Af
durfte Ju Ermanglung politiſcher Fragen beſchäftigte man ſich haupt
ſächlich mit Angelegenheiten des Hofes ſo mit der Mittelmeerfahrt des
Kaiſerpaares und ſeiner Begleiter ſowie mit der bevorſtehenden Hoch
zeit des deutſchen Kronprinzen für welche in Berlin bereits die um
faſſendſten Vorbereitungen getroffen werden

Selbſt der oſtaſiatiſche Krieg hat in der Oſterwoche nur ſehr wenig
für die Berichterſtattung und Erörterung Stoff geliefert Denn man
wurde es bald müde die unbeſtimmten und unzuverläſſigen Nachrichten

über die Bewegungen der feindlichen Flotten zu verfolgen und man
nahm ſich vor geduldig das Eintreffen wirklich ernſter Nachrichten d h
von Meldungen über einen Zuſammenſtoß der gewaltigen Schiffsmaſſen
abzuwarten Selbſt in Rußland ſchien man ſich weniger für die Mel
dungen vom Land wie vom Seekriegsſchauplatz zu intereſſieren Ueber
haupt beſchäftigte man ſich in letzter Woche im ruſſiſchen Reiche weniger

mit der Vergangenheit und Gegenwart als mit der Zukunft zumal mit
der allernächſten Zukunft Man fürchtet nämlich anſcheinend nicht ohne
Grund daß der Pöbel das Oſterfeſt das in Rußland in der nächſten
Woche gefeiert wird nicht nur durch Judenmaſſacres feiern werde ſondern
durch Niedermetzelung aller Jntellektuellen Man befürchtet daß in
Petersburg allein 15000 Rowdies ſyſtematiſch auf die Vertreter der Jn
telligenz einſtürmen werden in ähnlicher Weiſe wie in Baku wie be
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Amkliches Verardnungsblatt des Magiltrats zu Halle a S

17 Jahrgang
Möheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

hauptet wird nicht nur mit Zuſtimmung ſondern ſogar auf Anſtiften
der Regierung die Tataren die Armenier auf offener Straße ab
geſchlachtet haben Unter ſolchen Befürchtungen hatte man begreiflicher
weiſe nicht ſonderlich Sinn für die erneuerten Verſprechen des Zaren mit
der Einberufung einer Volksvertretung unter allen Umſtänden Ernſt machen
zu wollen

Erfreulich war die Begegnung der auswärtigen Miniſter Oeſtreich
Ungarns und Italiens in Venedig Nicht nur in dreibundfeindlichen
Kreiſen begegnete man der Auffaſſung daß zwiſchen Jtalien und Oeſtreich

Ungarn nicht alles ſo läge wie man es wünſchen müßte Die Begegnung
der beiderſeitigen Miniſter in Venedig zu der Italien die Hand geboten
zerſtrent alle Beſorgniſſe Hoffentlich wird nun auch recht bald ein Weg
gefunden der eine perſönliche Begegnung wenn nicht des Kaiſers ſo doch
eines hervorragenden Mitglieds des habsburgiſchen Kaiſerhauſes mit dem
Könige von Jtalien in Rom ermöglicht Die Beziehungen Deutſchlands
zu Jtalten das hat der Beſuch unſeres Kaiſerpaares auf Sizilien und
in den italieniſchen Gewäſſern bewieſen ſind die beſten und freundſchaft

lichſten Und zwar nicht nur offiziell ſondern von Volk zu Volk Die
wahrhaft herzlichen Kundgebungen die dem deutſchen Kaiſerpaare aller
Orten von der Bevölkerung Jtaliens dargebracht wurden haben das
wieder in erhebender Weiſe an den Tag gebracht

Jn der italieniſchen Hauptſtadt hat in dieſer Woche noch eine
andere Konferenz von internation alem Jntereſſe ſtattgefunden die
beſchloſſen hat über den Beſchluß der kretiſchen Kammer Kreta
mit Griechenland zu vereinigen zur Tagesordnung überzugehen und
und den status quo aufrecht zu erhalten eventuell mit Waffengewalt

Noch vor dem Oſterfeſt war in Frankreich die durch den Marokko
ſtreit heraufbeſchworene Miniſterkriſe durch Zurücknahme des Rücktritt
geſuchs Delcaſſés erledigt worden Die Kammer hat ſich vertagt vorher
aber noch einige Hauptartikel der Vorlage über die Trennung von Staat

Se An

Politiſche Reberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 April Hofnachrichten Die Jacht Hohen
zollern mit dem Kaiſer und der Kaiſerin an Vord iſt heute nachmittag
4 Uhr unter dem Salut der Geſchütze und den Huldigungen der herbeigeſtrömten

Menge in Barti am Adriatiſchen Meer in Apulien eingetroffen Wie
die Nordd Allgem Ztg mitteillt wird ſich der Reichskanzler Graf von
Bülow vorausſichtlich in der nächſten Woche nach Karlsruhe begeben
um wie im Vorjahre dem Kaiſer nach deſſen Rückkehr von der Mittel
meerreiſe Vortrag zu halten

Eine Jägerſtatue des Kaiſers in Lebensgröße ſoll in
Rominten zur Aufßellung gelangen Sie iſt von dem Verliner Bild
hauer Norbert Pfretzſchner geſchaffen und die erſte die den Kaiſer als
Waidmann darſtellt Der Künſtler hat den Moment wahrgenommen wie
der Monarch die Saufeder über die rechte Schulter gelegt einen Keiler
betrachtet den er ſoeben nach weidmänniſchem Brauch mit dem Jagdſpieß
eigenhändig abgefſangen hat Die Weidmannsſtatue des Kaiſers wird
nach der Danz Ztg in Bronze gegoſſenDie geſamte deutſche Ka lterio wird einer Meldung der

Magdb Ztg zufolge eine beſondere Eh rung ihres Generalinſpekteurs
Generals Edle r v d Planitz der am 1 Mai bekanntlich ſein goldenes
Dienſtjubiläum feiert veranſtalten Es werden dazu 300 höhere
Kavallerteoffiziere aus ganz Deutſchland in Berlin anweſend ſein

Die Leiche des Generals der Kavallerte Grafen Lehn
dorff, des Generaladjutanten Kaiſer Wilhelms iſt am Freitag laut
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Meldung aus Königsberg auf Schloß Preyl unter militäriſchen Ehren
beigeſetzt worden Der Kaiſer hatte den Generalfeldmarſchall v Hahnke
mit ſeiner Vertretung beauftragt Jn Vertretung des Kronprinzen war
deſſen perſönlicher Adjutant Major v Oppen erſchienen Der Reichs
kanzler Graf Bülow ließ ſich durch Oberleutnant v Schwartzkoppen
vertreten Unter den Teilnehmern an der Trauerfeier befanden ſich unter
anderen Staatsminiſter Graf Eulenburg Vizeoberzeremonienmeiſter Gra
Kanitz Fürſt zu Putbus Fürſt zu Dohna Schlobitten Oberpräſidenf
Graf Moltke die Generalität der Garniſon Königsberg die Spitzen dert
Staats und Provinzialbehörden Vertreter des Magiſtrats und der Stadt
verordneten der Stadt Königsberg Major Graf Finckenſtein als Vertreter
des Gouverneurs von Berlin der Kommandeur des Regiments Gardes
dukorps Freiherr v Richthofen mit einer Ofſiziersabordnung des Regiments
ſowie Abordnungen der in Königsberg garniſonierenden Regimenter
Mannſchaſten der verſchiedenen Truppentelle der Garniſon von Königsberg
bildeten die Leichenparade Jm Auftrage des Katſers legte Generalfeld
marſchall v Hahnke einen Kranz nieder

König Otto von Bayern vollendete am 27 April ſein
57 Lebensjahr Das körperliche Wohlbefinden des Bedauernswerten
der jetzt ſchon ſeit mehr als 30 Jahren auf Schloß Fürſtenried lebt ſoll
nichts zu wünſchen übrig laſſen Die Ueberwachung des Königs geſchieht
durch zwei Krankenwärter die ſtändig in ſeiner Umgebung ſind außerdem
iſt rer ein Arzt von der Kreisirrenanſtalt München im Schloſſe an
weſend

Jn Kreiſen des Reichsgerichts tritt beſtimmt das Gerücht
auf daß der Präſident des fünften Zivilſenats Loewenſtein zum Reichs
gerichts Präſidenten ernannt würde Die Entſcheidung des Kaiſers kann
erſt nach Wiederzuſammentritt des Bundesrats erfolgen der nächſten
Donnerstag wieder eine Plenarſitzung abhalten wird

Ein Kapſtädter Telegramm des Evening Standard
meldet die Kapregierung habe von der Grenze Depeſchen empfangen nach
denen der Rebellenhäuptling Marenga in Deutſch Südweſtafrika müde
und verwundet ſei ſo daß nunmehr die Einſtellung der Feind
ſelig keiten im ſüdlichen Teil des Schutzgebietes erwartet werden dürfe
Es ſollen bereits Unterhandlungen mit den deutſchen Truppenführern

tat von Warmbod aus gefand haben

beſagt Jm Gefecht bei Narudas am 7 April 1905 gefallen 1 Ser
geant Franz Berghammer geb am 21 10 78 zu Schöneberg früher
im Kgl bayer Jnfanterie Leib Regiment 2 Sanitäts Sergeant Ernſt
Jürgens geb am 9 2 82 zu Osnabrück früher im Füſilier Regiment
Nr 73 3 Geſreiter Albert Wehle geb am 16 8 82 zu Grünmett

geb am 28 7 83 zu Bielefeld früher im Jnſanterie Regiment Nr 141
5 Reiter Johann Kaffenberger geb am 18 10 83 zu Dachsbach
früher im Kgl bayer 1 Chevauxleger Regiment 6 Reiter Auguſt Marx
geb am 8 2 83 zu Buchwalde früher im Jnfanterie Regiment Nr 152
7 Reiter Chriſtian Reinecke geb am 28 8 83 zu Altenhagen früher
im Jnfanterie Regiment Nr 77 verwundet 1 Reiter Guſtav Küſter
geb am 29 6 83 zu Hillenſe früher im Jnfanterie Regiment Nr 25
leicht Streifſchuß am Halſe 2 Reiter Hermann Schäfer geb am 23
3 81 zu Niederdodeleben früher im Jnſanterie Regiment Nr 172 leicht
Schuß rechte Wade 3 Reiter Heinrich Schäfer geb am 27 1 83 zu
Stieghorſt früher im Jnfanterie Regiment Nr 141 leicht Fleiſchſchuß
linken Oberarm 4 Reiter Oskar Kahl geb am 2 5 84 zu Görlitz
früher im Kgl ſächſ 4 Feldartillerie Regiment Nr 48 leichter Fleiſchſchuß
rechter Bruſtmuskel Gefreiter Karl Dießner geb am 20 2 79 zu
Oſtrau früher im Kgl bayer 6 Feldartillerie Regiment am 20 April
1905 im Lazarett Warmbad an Typhus geſtorben

Jn letzter Zeit waren bereits mehrfach Gerüchte verbreitet
daß der preußiſche Elſenbahnminiſter Herr v Budde amtsmüde ſei es
hieß ohne daß es beſtätigt ward körperliche Leiden ſeien dabei maßgebend
Jetzt nun meldet die Duisburger Ztg der Miniſter habe infolge
ſchwerer Erkrankung ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht Aus Berlin

Hans Jonchim
Roman von Hedda von Schmid

Fortſetzung Nachdruck verboten
Harald verſprach alles küßte ſeiner Mutter zum Abſchied

die Hand wurde von ihr herzlich umarmt und brach es
war noch in aller Morgenfrühe und Mutter und Sohn hatten
bei Lampenſchein gefrühſtückt nach Reval auf Er war
Mitglied einer Kommiſſion welche Ende November dort tagte
und ſo wenig entzückt er im großen ganzen von ſeinen Fahrten
in die Stadt war einer Pflicht entzog er ſich niemals

Er lächelte bei dem Gedanken daß ſeine Mutter ihm den
Beſuch bei der Generalin Elm ſo warm ans Herz gelegt Sie
wußte daß die Generalin Haus machte nun vielleicht wartete
dort das Schickſal ihres Sohnes in Geſtalt ſeiner zukünftigen
Frau auf ihn

Als Harald im Hotel Zum goldenen Löwen wo er ſeit
Jahren zu logieren pflegte eintraf war es noch verhältnismäßig
früh am Abend

Er beſtellte ſich einen nachträglichen Mittag und ließ ſich
die Zeitung auf ſein Zimmer bringen

Was ſollte er mit dem angebrochenen Abend beginnen
Einen Beſuch zu machen verſpürte er keine Luſt ſo entſchloß
er ſich nach einem Blick in die Zeitung ins Theater zu gehen

Man gab heute eines der Moſerſchen Luſtſpiele die ſo
oft ſie auch auf die Bretter gebracht werden ihre Wirkung nie
verfehlen

Harald widmete ſich ſchleunigſt ein wenig ſeinem äußeren
Menſchen Er hielt darauf immer gut gekleidet zu ſein ohne
deshalb in dieſer Hinſicht zu übertreiben

Er ſah ſehr gut aus mit ſeinem kurzgeſchnittenen Haar
das ihm etwas Jugendliches verlieh den energiſchen Zügen
und dem wohlgepflegten Schnurrbart

Der Vorhang hob ſich gerade als Harald ſeinen Platz in

24

der erſten Reihe der Lehnſtühle einnahm ſo fand er fürs erſte

keine Zeit unter dem Publikum Umſchau zu halten reſpektive
Bekannte zu entdecken

Von einer Rangloge aus wurde ſein Erſcheinen jedoch
ſofort bemerkt dort ſaß Margaret Lommerd zwiſchen ihrer
Tante Sophie und einer jungen Komteſſe Siegen mit der ſie
Freundſchaft geſchloſſen hatte Die Plätze hinter den Damen
hatten der Vater der Komteſſe und Guido Herbenſtein inne
der wie allgemein geſprochen wurde Margaret heftig die
Cour machte

Die Baronin Willrod wußte nicht recht wie ſie ſich dazu
ſtellen ſollte Nahm ſie die Sache ernſt ſo war es eigentlich
ihre Pflicht Margarets Eltern davon Mitteilung zu machen
aber da Margaret ſelber als Meiſtbeteiligte ganz kühl und
harmlos blieb ſo ſchob die Baronin ihren Brief nach Lommerds
hoff bis auf weiteres auf Es war ihr nicht ſo lieb ihre Hände
in den Herzensangelegenheiten anderer mit im Spiel zu wiſſen

Mochten die jungen Leute ſelber das Rechte treffen
Daß Margaret die Huldigungen Herbenſteins nicht provoziert

wußte die Baronin Margaret war überhaupt tadelfrei in
ihrem Auftreten

Schließlich war Herbenſtein eine ſehr gute Partie und wenn
es Margaret beſtimmt war ſeine Frau zu werden ſo konnten
alle beide mit ihrer Wahl zufrieden ſein

Vor Margaret auf der Logenbrüſtung lagen ein paar lang
ſtielige Roſen Guſdo hatte ſie ihr überreicht als er ſie heute
abend begrüßt

Margaret dachte nicht daran die Blumen in ihren Gürtel
zu neſteln ſie hatte ſie mit einem freundlichen Jch danke
vor ſich hingelegt worüber Guido was Vera Siegen amüſiert
im ſtillen feſtſtellte etwas enttäuſcht zu ſein ſchien

Margarets Geſicht wurde plötzlich von Purpur übergoſſen
als ſie bemerkte daß Harald ebenfalls im Theater war Sie
war während des erſten Aktes ſo zerſtreut daß ſie bei den
Pointen des Luſtſpiels vergaß mitzulachen

Als Harald im erſten Zwiſchenakt er hatte Margaret

und die Baronin in ihrer Loge bald entdeckt die Damen
dort begrüßte mit Graf Siegen einen freundſchaftlichen Hände
druck wechſelte und auf die liebenswürdige Aufforderung der
Baronin Platz nahm war er erſtaunt über die Veränderung welche
ſich mit Margaret vollzogen Es dünkte ihn als ſei ſie um einen
halben Kopf gewachſen in den wenigen Wochen in welchen er
ſie nicht geſehen Oder hielt ſie ſich nur beſſer was gewiß
den Ermahnungen der Baronin welche viel auf Aeußeres gab
zu verdanken war Auch trug ſie ihr Haar anders friſiert
als es in Lommerdshoff der Fall geweſen

Die Bluſe aus hellroſa Seide ſtand ihr vorzüglich Jm
Grunde aber war es doch unglaublich daß er unwillkürlich
das Gefühl hatte als ſäße nicht das Kind Margaret ſondern
eine ihm fremde junge Dame vor ihm Er ſtarrte ſie ſo nach
drücklich an daß ſie errötete und ſeinem Blicke auswich

Er kam kaum dazu ſich mit ihr zu unterhalten die Willrod
wäre imſtande einen Toten lebendig zu reden dachte er ärgerlich
als er nach Schluß der Zwiſchenaktmuſik auf ſeinen Platz zu
rückkehrte

Er hatte nicht einmal Gelegenheit dazu gefunden Margaret
den Gruß ſeiner Mutter zu beſtellen

Und Guido Herbenſtein Was wollte der denn jetzt
eigentlich in Reval Er war doch ſoviel Harald bekannt
Ackerſtudent beim Baron Lubden aber natürlich dieſe wohl
habenden jungen Leute finden das Theater und den Ballſaal
intereſſanter als Haferdruſch und Spiritustransporte

Nur einen kurzen Abſchiedshändedruck wechſelte Harald noch
an dieſem Abend mit Margaret dann kehrte er bei fallendem
Schnee recht verſtimmt aus welchem Grunde darüber konnte
er ſich nicht genau Rechenſchaft geben in ſein Hotel zurück

Die Baronin hatte ihn zum nächſten Tage zu Tiſch geladen
dann würde er mehr von der Kleinen haben und ihr den Be
ſorgungszettel ſeiner Mutter und das Kuchenpaket abgeben
Selbſtredend würde ſie doch über Lommerdshoff reden wollen

Da er amg folgenden Vormittag Zeit hatte machte er Viſite

im Gange ſein Die Deutſchen ſollen an Marenga drei Wagenladungen

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika

ſteiten früher im Dragoner Regiment Nr 22 4 Reiter Heinrich Friedel9 g
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habe alles erreicht was er wollte und ſollte

kratiſcher Seite am 1 Mai in Berlin und Umgegend veranſtaltet
den Referenten befinden ſich diesmal nur zwei Reichstagsabgeordnete

Braun Die Maifeier der ſozialdemokrauſchen Partei findet für Berlin

Wirklichkeit werden einfach gewichtige franzöſiſche Privatintereſſen in Tripolis
feſtgelegt und die rn Jtaliens auf wirtſchaftliche Vorrechtsſtellung
in dieſem türkiſchen
reden und die Franzoſen handeln das iſt der Unterſchied in der Betätigung
beider Nationen im afrikaniſchen Mittelmeergebiet

Unkätigkeit beſtärlen laſſen bis eines Tages über Jtalien hinweg Frank
reich mit der ihm finanziell verpflichteten Türkei ein wirtſchaftspolitiſches
Tripolis Abkommen vereinbart
lands in Marokko ſollte ſich Jtalien ein Belſpiel nehmen

London in Sachen Marokkos ſiehe England Red anſcheinend nur ver

Die Feſtſtellung der Tatſache daß Deutſchland bereits im November
vorigen Jahres und nicht erſt nach der Schlacht bei Mukden Vorkehrungen

Wort der Rechtfertigung verzeichnet der Matin wie jemand der zu
verſtehen geben will

Seite 2 Sonntagwird uns nun dazu geſchrieben Die Meldung daß der preußiſche Eiſen
bahnminiſter wegen ſchwerer Erkrankung aus dem Amte ſcheiden wolle
wird leider nicht ohne weiteres mit einem Dementi abzutun ſein Herrn
v Budde s Gefundheitszuſtand iſt ſeit längerem ein ungünſtiger Nur
mit aller Willenskraft hat der Miniſter die ſchwierige Aufgabe erledigen
können die ihm insbeſondere die Kanalvorlage in Preußen ſtellte Die
hiermit verbundenen Aufregungen war doch Monate hindurch das
Schickſal der großen Waſſerſtraßen ein durchaus ungewiſſes die enorme
Arbeit welche die Beantwortung der zahlreichen Fragen aus der Kom
miſſion machte die Anſtrengungen langer Reden im Plenum wie in der
Kommiſſion dies alles kam zuſammen Nächſtdem beſchäftigte Herrn
v Budde eingehend die Eiſenbahnbetriebsmittel Gemeinſchaft und die
Tarifreſorm Auch hier mag ein Uebermaß der Zumutung das Leiden
verſchlimmert haben Von mehreren Seiten in der Preſſe wird das
Scheiden Buddes aus dem Amte als ein Verluſt bezeichnet So ſchreibt
die Nationalztg heute abend Falls ſich die Nachricht beſtätigen ſollte
was augenblicklich nicht feſtzuſtellen iſt ſo könnten wir den Rücktritt des
verdienten Chefs unſeres Verkehrsminiſteriums nur aufrichtig und herzlich
bedauern Das Berl Tagebl bemerkt in dieſem Falle könnten wirklich
nur Geſundheitsrückſichten in Betracht kommen Denn Herr v Budde

Rund 100 Mai Verſammlungen werden von ſozialdemo
Unter

Heine und Bernſtein und drei Frauen darunter Frau Dr Lily

in 20 Lokalen ſtatt
Geſang ernſten und heiteren Vorträgen
Spezialitäten Vorſtellungen MarionettenTheater
polonaiſe Kinderbeluſtigungen und Tanz

Ueber Arbeiter Ausſperrungen wird unterm 88 aus
Köln gemeldet Nachdem die Verhandlungen zwiſchen dem rheiniſchweſt
fäliſchen Boykottverband und den Arbeitervertretern ſich in letzter Stunde
zerſchlagen haben iſt heute die teilweiſe Ausſperrung der organtſierten
Brauer in über 200 Brauereien vollzogen worden Jn einigen Ortenwie Dortmund Duisburg Düſſeldorf Etberfeld und Barmen legten auch

die freien Gewerkſchaften augehörenden Brauer die Arbeit nieder
Soviel bis jetzt zu überſehen iſt wird der Betrieb der Großbrauereien
nicht beeinflußt zahlreiche kleine Brauereien indeſſen werden durch den
Boykott ſchwer geſchädigt und einzelne dem Ruin nahe gebracht

Jtalien
Frankreich und Jtalien

Rom 28 April Eine Meldung von der Erteilung einer Kon
zeſſion für Hafenanlagen in Tripolis an eine franzöſiſche
Geſellſchaft gilt hier als ein neuer Beweis der franzöſiſchen Jntrigen
gegen den italieniſchen Einfluß in Tripolis trotz aller früheren Ab
machungen Unter ſolchen Umſtänden gewinnt die Zuſammenkunſt zwiſchen
Tittoni und Goluchowski größere Bedeutung was alle italieniſchen
Zeitungen hervorheben

Aus Berlin wird uns geſchrieben Die geringe Energie mit der die
italieniſche Regierung ihre Mittelmeerpolitik betreibt kann durch
nichts beſſer gekennzeichnet werden als durch die den italieniſchen Jntereſſen
in Tripolis ſeitens Frankreichs widerfahrende Behandlung Angeblich
nicht ſeitens des offiziellen Frankreichs Dieſes verwahrt ſich ſoeben wieder

t dagegen mit der Pachtung und dem Ausbau des Hafens
von Tripolis durch franzöſiſche Jntereſſenten in Beziehung gebracht zu
werden Eine ſehr wohlfeile und wenig belangreiche Verwahrung Jn

Das Programm beſteht in Konzerten Feſtreden
turneriſchen Aufführungen

Feuerwerk Fackel

afallenſtaat allgemach entkräftet Die Jtaliener

l Und die italieniſche
Regierung wird ſich durch beruhigende franzöſiſche Noten ſolange in ihrer

An der entſchloſſenen Haltung Deutſch

Frankreich
Um Delcaſſé wird es einſamer

Während die Stimme der Vernunft und der politiſchen Ehrlichkeit in

einzelt zu vernehmen iſt wird es um Herrn Delcaſſs immer einſamer

gegen die franzöſiſche Bevormundungspolitik in Marokko zu treffen be
gonnen hat ſcheint in England keinen Eindruck gemacht zu haben während
ſie in Frankreich die öffentliche Meinung ſtark beeinflußt hat Ohne ein

Jch weiß doch was ich weiß das miniſterielle
Dementi und die Angriffe der Pariſer Journale gegen ſeinen letzten Hetz
artikel von denen einige behaupten der Schlag ſel gegen Rouvier in deſſen
Eigenſchaft als Vater der franzöſiſchen Rente gerichtet geweſen
Jaurss verlangt dringend daß dem gegenwärtigen Zuſtande ein raſches
Ende bereitet werde man wiſſe wahrhaftig nicht mehr wer Koch wer
Kellermeiſter ſei Der ehemalige Miniſter des Aeußern Goblet erklärt
die gegenwärtige Regierung ermangeite bedauerlicherweiſe der Aufrichtigkeit
man habe nicht den Mut ſeiner Meinung keinem Einſichtigen werde man
glauben machen daß der von Frankreich aufgewandte rieſige Apparat
Jediglich dem Grenzſchutze diene Kindiſch ſei es in Europa kundzugeben
daß in Marokko volllommen gleiche Behandlung aller handeltreibenden
Nationen angeſtrebt werde während man in Marokko ſelbſt eine ganz
andere Sprache führe Die ganz natürkiche Folge dieſer verfehlten
franzöſiſchen Politik ſeit Deutſchlands ſelbſtändiges Vorgehen in

T

bei der Generalin Elm die Dame war ausgefahren ſo gab er
nur ſeine Karte bei ihr ab

Um 3 Uhr ſtellte er ſich pünktlich bei der Baronin
Willrod ein

Letztere und Margaret empfingen ihn im Salon
Margaret nähte eifrig an einer mit Goldflittern beſetzten

rotſeidenen Schärpe und die Baronin eröffnete die Unterhaltung
damit daß ſie Harald erzählte daß ſie ihre Mittagsſtunde heute
um zwei Stunden früher angeſetzt habe weil bereits um acht
das Feſt bei der Generalin Elm beginne Liebhabervorſtellung

Tableaux zu wohltätigem Zweck nachher Tanz für die
Jugend Margaret wirke als bedeutende Kraft mit

Du amüſierſt Dich wohl herrlich hier nicht wahr Margaret

fragte Harald r
O ja erwiderte ſie ohne von ihrer Arbeit aufzublicken

Die Kehle war ihr wie zugeſchnürt aber ſie hatte doch
Harald durch überlegene Ruhe imponieren und ihm beweiſen
wollen daß ſie nun kein Kind mehr ſondern ganz Dame war

Die Fragen nach den Eltern nach Lommerdshoff über
hanpt ſie hatte außerdem einen langen Brief ihrer Mutter
empfangen waren bald erledigt

Die Baronin wurde von ihrer Jungfer abgerufen und das
tete à töte der Zurückgebliebenen war zuerſt ein ſtummes

Da fielen Harald die Biskuits ein
Jch habe Dir etwas mitgebracht Margaret ſagte er
Natürlich Kuchen oder Konfekt von Stude dachte ſie

empört während Harald ſich erhob und aus dem Vorſaal das
Päckchen herbeiholte

Von meiner Mutter ſagte er und fügte dann in
gedämpftem Tone hinzu Sie vermißt Dich ſehr Margaret

Wie lieb von Großmama rief Margaret erfreut über
die Biskuits und ganz aus ihrer Rolle fallend in einem unbe
fangenen kindlichen Ton

Du hätteſt auch einmal nach Palloküll ſchreiben können
Kleine oder haſt Du Deine alten Freunde über dem Neuen

GeneralAnzeiger für H
Tanger und Fez Was Deutſchland dort erreichen werde müſſe man
diesſeits wohl oder übel als Tatſache hinnehmen Vom anglo franzöſiſchen

Pakt ſei für Frankreich kein Vorteil keine Entſchädigung für die großen
Opfer zu erwarten

Der Berichterſtatter des Standard in Tanger telegraphiert ſeinem
Blatte daß er heute den deutſchen Geſandten Graf Tattenbach beſucht
und ihn gefragt habe ob der jüngſte Meinungsaustauſch zwiſchen der
deutſchen und franzöſiſchen Regierung in der Marolko Angelegenheit
die Haltung Deutſchlands wie ſie durch den Kaiſerbeſuch in
Tanger angedeutet worden ſei ändern werde Graf Tatttenbach ver
neinte dies Was ſei die Integrität Maroklosmit der Oberherrſchaft des Sultans unter europäiſcher Unterſtützung ferner
gleiches Recht für alle Mächte und Nichtanerkennung ausnahmsweiſer
Vorrechte einzelner Mächte Deutſchland halte an der Konpention von
Madrid feſt Wenn Verbeſſerungen dieſer Konvention wünſchenswert
ſeien ſo müßten ſie mit Zuſtimmung der Signatarmächte ausgeführt
werden Deutſchland beſitze beträchtliche Jntereſſen in Marolko die es
nicht aufgeben könne

Großbritannien
England und die Marokkofrage

Nach der franzöſiſchen Miſſion des Geſandten Taillandier und
der deutſchen des Grafen Tattenbach ſoll nun auch wie ſchon kurz
erwähnt ein engliſcher Diplomat nach Fez aufbrechen um wie es
heißt dem Sultan ſein Beglaubigungsſchreiben zu überreichen Das iſt
natürlich ein willkommener Anlaß für unſere bewährten Freunde in der
britiſchen Preſſe mit neuen Verdächtigungen der deutſchen Politik ihren
hart bedrängten Geſinnungsgenoſſen in Paris zu Hilfe zu kommen
Zu welchen Ungereimtheiten ſie ſich dabei n e verſteigen zeigt
der Jnhalt folgender Meldung aus London Die bevorſtehende t
ſendung einer britiſchen Geſandtſchaft nach Fez wird einem Telegramm der
Times aus Tanger zufolge von der dortigen franzöſiſchen Kolonieals ein Beweis für En lands loyales Feſthalten an der eytente

oordialo willkommen geheißen Die Engländer an Ort und Stelle
erhoffen infolge der Geſandtſchaft nachdrücklicheren Schutz von Leben
und Beſitz der in Marokko anſäſſigen britiſchen Untertanen Ein namhafter
Teil der hieſigen Preſſe nimmt die Nachricht von der Entſendung
dieſer Miſſion zum Anknüpfungspunkt für eine erneute denunziatoriſche
Polemik gegen die Ziele der deutſchen Marollo Politik die darauf aus
gehe ſich die Anerkennung des engliſch franzöſiſchen Abkommens durch
Sonderzugeſtändniſſe abkaufen zu laſſen und deshalb von dem ſonſt ge
wöhnlich deutſch freundlichen Daily Graphic als eine Politik der Er
prefſfung gebrandmarkt wird Den Verſuchen derſelben Preſſe den
bevorſtehenden Beſuch König Eduards in Paris mit der marokkaniſchen
Frage in ſpezielle Verbindung zu bringen tritt der Daily Chroniele
der obwohl oppoſitionell nach guten Jnformationen in dieſem Falle die
hieſige amtliche Auffaſſung getreuer widerſpiegelt als die prinzipiell
gouvernementalen Blätter mit dem Hinweis darauf entgegen daß der
König Herrn Loubet inkognito beſuche ſein Beſuch alſo höchſtens als
äußeres Zeichen allgemeiner guter Beziehungen zwiſchen England und
Frankreich gelten lönne Zudem treibe ein engliſcher Monarch grundſätzlich
keine Politik König Eduard habe insbeſondere auch keinen andern
Ehrgeiz als den des Friedenſtifters

Aſien
Der Krieg in Oſftaſien

Eine Seeſchlacht gewonnen oder Zeit gewonnen das ſind
jetzt offenbar ruſſiſcherſeits die für die Fortführung des Krieges maß
gebenden Geſichtspunkte Die Ausficht eine Seeſchlacht gegen Japan zu
gewinnen mag aus triftigen Gründen für geringer erachtet werden und
deshalb heißt es gegenwärtig wohl in erſter Reihe Zeit gewinnen Auf
dieſer Richtlinie operiert Admiral Roſchdjeſtwensky nicht ungeſchickt Je
länger es ihm gelingt ein Zuſammentreffen mit der Flotte Togo s zu ver
meiden umſomehr vertieft er außerdem bei ſeinem Gegner die beunruhigende
Ungewißheit über ſeine taktiſchen Dispoſitionen Das iſt nicht zu unter
ſchätzen in Kriegszeiten Noch eins kommt hinzu Gelingt es dem ruſſiſchen
Admiral ohne Kampf Wladiwoſtok zu erreichen dann kann er ſich un
ſchwer auf einen langwierigen Guerillakrieg gegen die japaniſchen Geſchwader verlegen der den Segner nicht zu einem entſcheidenden Schlage

kommen läßt es aber andrerſeits der ruſſi e rlicht die im Bau begeiffenen Kriegsfahrz abteilungswetſe auf die R
nach Oſtaſien zu ſchicken ſodaß mit ihnen ein neues Element der Be
drohung Japans heraufzieht Die Schiffsneubauten ſind zum teil ſchon
weit gefördert 2 Torpedokreuzer und 1 Unterſeebot können jeden Tag
abgeſchickt werden Weitere 16 Torpedokreuzer und 3 Unterfeebote werden
bis Ende dieſes Jahres in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern eintreffen können
Sämmtliche Fahrzeuge ſind vom freiwilligen Flottenbaukomitee in Auftrag
gegeben Außerdem befinden ſich auf ruſſiſchen und ausländiſchen Werften
5 Linienſchiffe und etwa 3 Dugend Torpedoboote für Rechnung der
ruſſiſchen Marineverwaltung im Bau die zum Teil ebenfalls im Laufe
dieſes Jahres fertiggeſtellt werden dürften Roſchdjeſtwensky s und Nego
batow s Geſchwader repräfentieren alſo keineswegs Rußlands letzte Kampf
mittel zur See Tüchtige Offiziere und leiſtungsfähige Mannſchaften für
dieſe neuen ruſſiſchen Schiffe laſſen ſich freilich ſo ſchnell nicht heranbilden
aber es iſt ſicherlich auch auf Täuſchung der Japaner berechnet wenn von
Petersburg aus diesbezügliche ſorgenvolle Schilderungen in die Welt ge
ſandt werden Das zähe Feſthalten an der Verzögerungstaktik kann Ruß
land wenn nicht zum Siege ſo doch zu einem ehrenvollen Frieden führen

Wafſerſtände Am 28 April Weißenfels Oberpegel 4 2,55
Unterpegel 0,80 29 April Halle unterhalb 2,01
Trotha 2,24 28 April Bernburg 1,63 Calbe Unter
pegel 1,44 Oberpegel 71 Dresden 0,24 Magde
burg 2,33

Margaret ſenkte ihr Köpfchen noch tiefer auf ihre Arbeit
Sie konnte ihm doch micht ſagen welch eine Wunde er

ihrem Stolz und ihrer Eitelkeit geſchlagen daß ſie dies ver
anlaßt ihren Revaler Aufenthalt bei ihren Eltern durchzuſetzen
daß ſie trotzdem mehr an ihn Harald gedacht als ſie ſelbſt
für möglich gehalten und daß ſie jetzt unwillkürlich froh war
ihn ſo unerwartet wiederzuſehen

Wie ſollte ich ſo etwas tun beantwortete ſie endlich leiſe
ſeine Frage

Es hätte auch gar nicht zu Deinem Charakter geſtimmt
Da Margaret kein weiteres Wort fallen ließ ſchwieg auch

er und ärgerte ſich im ſtillen
Es war zu albern Mit der Kleinen ließ ſich gar nicht

mehr ſo reden wie früher Und wo blieb das zutrauliche
Onkel Harald das er ſo oft von ihren Lippen vernommen

Was hatte der kurze Stadtaufenthalt aus dem friſchen offenen
Mädchen gemacht

Welch ſchöne Exemplare ſagte er dann auf die lang
ſtieligen Roſen weiſend welche in einem geſchliffenen hellgrünen
Glaſe auf dem Tiſche ſtanden an welchem er Margaret gegen

über g La France glaube ich
Ja Guido Herbenſtein brachte ſie mir geſtern ins Theater

erwiderte Margaret und hob ein wenig herausfordernd ihre
Stimme

Jn dieſem Moment trat die Baronin ein
Du haſt Dir gewiß von den Deinigen berichten laſſen

ſagte ſie und ſtrich im Vorübergehen Margaret zärtlich über
die Wange

Machen Sie meinem Liebling nur das Herz nicht ſchwer
wandte ſie ſich dann ſcherzend an Harald durch Erzählungen
von zu Hauſe An Heimweh darf Margaret bei mir nicht
leiden

O das iſt gar nicht zu befürchten gnädige Frau erwiderte
Harald trocken

Er war ſehr ärgerlich und fand die Baronin abgeſchmackt

alle und den Saalkreis 30 April Nr 101
Lokales

Der Rachdruck unſerer Original gotal Berichte iſt mr mit Quellenangede getateerz

Halle 29 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 2 Mai 1905 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Anderweite Feſtſetzung von Fluchtlinien für die Umgebung der
neuen Oberrealſchule
Verzeichniſſe der techniſchen Jnſtrumente und Geräte des t3

desgleichen des Tiefbauamts
Herſte der Bürgerſteige um den Neubau in der Poſtſtraße
v etreffend die ausſchließliche Anwendung des öffentlichen

aurechts
Gründung der Stelle eines PolizeiBaumeiſters
Nachbewilligung für den Kredit zur Anlegung einer Zentralheizung
im Stadtgymnaſium und der Oberrealſchule
Endgültige Bewilligung der in Kapitel XIII B II 24 zur Ein
richtung einer Warmwaſſerhetzung in der Schule an der Gr Stein
ſtraße vorgeſehenen Mittel

9 Endgültige Bewilligung der in Kapitel III B II 25 zur Eln
richtung einer Dampfhetzung und Herſtellung elektriſcher Be
leuchtung in 4 Klaſſen Schule an der Charlottenſtraße vor
geſehenen Mittel

10 Einfriedigung der Mittelſchule in der Torſtraße
11 Bauliche Veränderung im Unterſuchungszimmer Schlamm Nr 1
12 Erweiterung der Bedürfnisanſtalt am Hauptpoſtamt zur Benutzung

für Frauen
13 Landerwerb vom Hrn rn Grundſtück in der Seebenerſtraße
14 Verbreiterung der Fahrbahn und Umlegung des weſtlichen Bürger

ſteigs in der Reilſtraße zwiſchen Adolfſtraße und Kurallee
15 Verkauf des Grundſtücks Breiteſtraße Nr 33
16 Petition betreffend den Erwerb ſtädtiſchen Landes hinter dem

Grundſtück Böllbergerweg Nr 59

ZdD

h

Die Handelskammer hat Mittwoch den S Malk vormwagv
101 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer Franckeſtraße 5
eine Geſamtſitzung mit y Tagesordnung Oeffentliche Sitzung
Oeffentliche Anſtellung und Beeidigung von Sachverſtändigen Bericht über
die Tätigkeit der Handelskammer ſeit der letzten Geſamtſitzung Auslegung
der Patent ſhriten in der Bücherei der Handelskammer BHerichterſtatter
Herr Dr Pfahl Lohnzahlung für die Arbeiter am Freitag Bericht
erſtatter Herr Freytag Mitteilungen Anträge und Verſchiedenes
Geſchloſſene Sitzung Feſtſtellung des Jahresberichtes Neugeſtaltung der
Jahresberichterſtattung Herausgabe von Mitteilungen über die Tätigkeit
der Handelskammer Berichterſtatter Herr Kommerzienrat Steckner

Vertrauliche Mitteilungen ßVon der Kniverſität Auf Grund ſeiner JnaugnralDiſſertation
Ueber den Nährwert des mit Natronlauge unter erhöhtem Drucke aufge

ſchloſſenen Roggenſtrohes wurde Herrn Karl Altmannsberger aus
Darmſtadt von der philoſophiſchen Falkultät der Doktorgrad erteilt

Städtiſches Zieh und Pflegekinderweſen Vom Gemeinds
Waiſenrat zu Erfurt beauftragt wohnte Herr Sanitätsrat Dr Loth von
dort der am vergangenen Freitag ſtattgefundenen ärztlichen Unterſuchung
der ſtädtiſchen Zieh und Pflegekinder bei

Schillerfeier Das vom Feſtausſchuß als Gedenkbuch zur Ver
teilung an Schüler oberer Klaſſen ausgewählte Schillerbüchlein von
Rektor Dr Wohlrabe iſt gleicherweiſe vom Schulausſchuß der Stadt
Leipzig als Geſchenkbuch für Schüler beſtimmt worden Einen Teil der
erſten Auflage hat zudem das Kultusminiſterium für Verteilungszwecke

übernommen JDie Turmnuhr im Oberpoſtdirektionsgebände iſt wieder im
Gange

Einkommenſteuer und Ergänzungsſtener Veranlagung
für das Steuerjahr 1905 Das endgiltige Ergebnis der jetzt be
endigten Veranlagung zur Staatseinkommenſteuer der Stadt Halle a S
für das Steuerjahr 1 iſt folgendes 1 Mit einem Einkommen von
mehr als 900 bis 3000 Mk ſind veranlagt worden 26142 Vorjahr
24207 alſo mehr 1935 phyſiſche Perſonen mit einem Geſamtſteuerbetrage
von 419873 Mt Vorjahr 394449 Mk alſo mehr 25424 Mk Frei
geſtellt ſind gemäß S 18 des r Kinder unter14 Jahren 3755 Vorjahr 3605 alſo mehr 150 gemäß 8 19 a a O

andauernde Krankheit uſw 108 Vorjahr 100 alſo mehr 8 2 Mit
einem Einkommen von mehr als 3000 Mk ſind veranlagt 4804 Vor
jahr 4626 alſo mehr 178 phyſiſche Perſonen mit einem GeſamtJahres
ſteuerbetrage von 1309500 Mt Vorjahr 1253 380 Mk alſo mehr 56 120 Mt
3 Nichtphyſiſche Perſonen Aktiengeſellſchaften ſind veranlagt 26 Vor
jahr 27 alſo weniger 1 mit einem Geſamt Jahresſteuerbetrage von
206830 Mk Vorjahr 238494 Mk alſo weniger 31664 Mk Jm
ganzen werden herangezogen zur Einkommenſteuer 30972 Vorjahr 28 860alſo mehr 2112 ciſen mit einem Geſamt Jahresſteuerbetrage vor

1936203 Mt Vorjahr 1886 323 Mk aljo gegen das Vorjahr mehr
49 880 Mk Zur Ergänzungsſteuer ſind veranlagt 7569 Zenſiten m
einem GeſamtJahresſteuerbetrage von 332 855 Mk Vorjahr 312 048 Mk
alſo mehr 20807 Mk gegen das Voryjahr

Zoologiſcher Garten Unſer Gelände macht auch im Winter
keinen ganz unbelebten Eindruck weil wir kaum Winterhäuſer haben und
deshalb die meiſten Tiere im Freien laſſen müſſen Aber eine Anzahl
von Gehegen werden trotzdem ihrer Jnſaſſen beraubt teils um den Wärter
die Arbeit zu erleichtern teils um die Tiere vor mannigfachen Gefahren
zu ſchützen Eine dieſer Winters Gefahren ſind die kleinen Räuber di

eine auf Draht gezogene Puppe vor ihm ſaß und kein einziges
vernünftiges Wort vorbrachte Und weshalb brauchte dieſer
Grünſchnabel der Guido ihr Roſen zu ſchenken Am liebſten
hätte er Margaret eingepackt und ſie mit hinaus aufs Land
genommen in die friſche geſunde Schneeluft wo nichts Schädliches
ihr Kopf und Herz gefangen nahm wo ſie wieder den richtigen
Verkehrston mit ihrem alten Freund finden würde

Er empfahl ſich ſehr bald nach dem Eſſen erledigte einiges
Geſchäftliche und ſuchte dann ſein einfames Hotelzimmer auf

Er hatte die Abſicht ſich gründlich auszuſchlafen vielleicht
würde er in einer etwas beſſeren Laune erwachen dazu kam
es aber nicht denn der Hotelportier überreichte ihm einen Brief
der für ihn abgegeben worden war Es waren einige außer
ordentlich liebenswürdig abgefaßte Zeilen in welchen die
Generalin Elm ihn bat ihr heute abend ſeine Gegenwart zu
ihrem Feſt zu ſchenken Ein Nein akzeptiere ſie von dem
Sohn ihrer alten Freundin auf keinen Fall

Fällt mir gerade ein dorthin zu gehen was kümmert
mich der ganze Schwindel dachte Harald was ihn jedoch
nicht hinderte den Portier nach einem Paar weißer ahnte
zu ſchicken und ſich um acht in ſeinen Frack zu werfen

Auf den Dom rief er dem Lenker des Schlittens zu
den er vor dem Hotel beſtieg

Die Generalin Elm bewohnte dort in einer der ſtillen
Straßen ihr eigenes hübſches Haus mit ihrer ebenfalls ver
witweten Tochter die für ſehr klug galt Sie redete jedenfalls
immer der Kunſt das Wort und ihren Bemühungen war der
Erfolg des ſehr gelungenen Feſtes zu verdanken

Margaret erntete ihre erſten Lorbeeren auf der Bühne
Sie ſpielte mit recht viel Talent in einem franzöſiſchen

Einakter eine der Hauptrollen und ſtand dann ganz beſonders
gut ausſehend als Spanierin in einem der Tableaux

Harald obwohl der größeren Geſelligkeit entwöhnt gehörte
trotzdem nicht zu ſolchen die ungern einen Ballſaal betreten

Gortſetzung folgt
das Dich hier umgibt vergeſſen Jhr Einfluß hatte es wahrſcheinlich bewirkt daß Margaret wie
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Nr 101 Sonntagavieſel die ſich im Sommer durch die Vertilgung der Mäuſe nützlich
machen zur Winterszeit aber wenn die Mäuſekoſt knapper wird den
kleinen Vögeln nachſtellen Aus dieſen Gründen werden unſere heimiſchen
Vögel aus den 3 Volieren unterhalb des Alpinums ins Haus genommen
nachdem im Winter 1903 in einer Nacht 46 Vögelchen ermordet wurden
Jetzt ſind dieſe in der Kirſch Plantage verſteckten Volieren wieder bevölkert
und außer unſeren einheimiſchen Kleinvögeln ſind darin auch vertreten
der indiſche Weißhauben Häher die gleichfalls indiſche Schwarzkopf Kitta
und einige auſtraliſche Schopftauben Von neuen Vögeln ſind zu er
wähnen ein Paar afrikaniſche Sporengänſe die bei den auſtraliſchen
ſchwarzen Schwänen und den fübamerikaniſchen Türkenenten mit denen
ſie ſich im Berliner Garten erfolgreich gepaart haben untergebracht ſind
und als große Seltenheit ein Tölpel einer Sippe die mit den Pelikanen
und mit den Kormoranen die Ordnung der Ruderfüßer 4 Zehen durch
Schwimmhaut verbunden bilden Es iſt ein ſchwerfälliger Vogel der
größer als der Kormoran iſt das Gefieder iſt bis auf die langen ſchwarzen
Handſchwingen weiß der Oberſchnabel ſcheint der Länge nach aus 2 Teilen
zuſammengeſetzt Die gelblich roſa Färbung des Kopfes beruht auf
Schminke wie bei unſerem Sägetaucher ſie verſchwindet am getöteten
Tier Die Tölpel ſind Charaktervögel des nördl atlant und ſtillen Ozeans
und jedem Seefahrer wohlbekannt ſie nähren ſich meiſt von Fiſchen die
ſie durch ſehr energiſches Stoßtauchen im Waſſer erjagen Die Sommer
KonzertSaiſon wird am Mittwoch den 3 Mai eröffnet Es werden im
Sommer der Regel nach an jedem Mittwoch Freitag und Sonntag
Konzerte ſtattfinden Die Mittwochs Konzerte werden meiſt vom Muſik
korps der 36er geſpielt Die Freitags Konzerte werden wie bereits im
vorigen Jahre vom Willy Wolf Orcheſter ausgeführt Sonntags nach
mirtags und abends wird das Trompeterkorps des Thür HuſarenRegts
Nr 12 aus Torgau und gelegentlich das Muſikkorps des Fern
Nr 55 aus Naumburg konzertieren Auch Vokal Konzerte und die Mit
wirkung von JnſtrumentalVirtuoſen für verſchiedene Konzerte ſind vor
geſehen Um den Wünſchen vieler Hallenſer Geſchäftsleute zu entſprechen
ſoll der Eintrittspreis auch Sonntags von abends 7 Uhr ab auf 35 Pfg
inkl Billetſteuer für Erwachſene und 20 Pfg für Kinder ermäßigt werden

Stadttheater Der Spielplan des Stadttheaters geſtaltet ſich für
die letzte Woche der Spielzeit wie folgt Sonntag nachmittag 3 Uhr
Volksvorſtellung zu kleinen Einheitspreiſen Wallenſteins Tod Abends
71 Uhr zu Schauſpielpreiſen Von Stufe zu Stufe vorher Die Tanz
ſtunde Montag Kettenglieder Dienstag 71 Uhr Beneſiz für Herrn
Heinrich Götz Monna Vanna Mittwoch Alt Heidelberg Donnerstag

Der Familientag Freitag Die Annalieſe Beneſiz für die Kaſſiererin
Frl Emma Käſtner am Sonnabend findet die letzte Aufführung im
Schiller Zyktus Kabale und Liebe ſtatt Beamtenkarten haben in der
folgenden Woche nur noch am Montag Mittwoch und Donnerstag
Giltigkeit Heyermanns Kettenglieder welche am Donnerstag infolge
Erkrantung des Herrn Alving abgeſett werden mußten gehen am Montag
zum letzten Male in Szene

Neues Theater Am Sonntag finden zwei Vorſtellungen ſtatt
und wird nachmittags 4 Uhr als Volke Vorſtellung Ein Raſſeweib
zur Aufführung kommen während am Abend nochmals Buſch und
Reichenbach in Szene geht

Jm Apollotheater findet am morgigen Sonntage nachmittags
4 Uhr bei günſtiger Witterung im Garten Freikonzert ſtatt bei ungünſtiger
Witterung Vorſtellung im Saale Jn der Abend Vorſtellung verabſchieden
ſich die Künſtler des diesmaligen Spielplanes Montag den 1 Mai
beginnt das Hartſtein Enſemble mit ſeinen tollen Burlesken ein kurzes
Gaſtſpiel

Walhalla Theater Morgen Sonntag verabſchiedet ſich das Künſtler
perſonal des gegenwärtigen Programms in zwei Vorſtellungen und zwar
nachmittags 4 und abends 8 Uhr Zum Frühſchoppen Konzert werden
wieder verſchiedene Künſtler mitwirken Am Montag beginnt wiederu
ein neuer Spielabſchnitt

Straßenſperrung Behufs Verlegung des Waſſerrohrſtranges
wird die Mittelſtraße vom 1 Mai ab bis auf Weiteres für den Fahr
und Reitverkehr geſperrt

Jm Kunſtgewerbeverein hielt geſtern Herr Direktor Thor
mälen aus Magdeburg einen Vortrag über das Kunſtgewerbe auf der
Weltausſtellung in St Louis der durch eine große Zahl wohlgelungener
Lichtbilder veranſchaulicht wurde Die Ausſtellung hade dem Eintretenden
infolge der architektoniſchen Ausgeſtaltung der Gebäude namentlich auch
infolge Belebung der landſchaftlichen Anlagen durch Waſſer ein anmutiges
Bild geboten Erfreulich ſei die Wahrnehmung Zeweſen daß Deutſchland
in kunſtgewerblicher Beziehung Vergleiche mit anderen Ländern gut aus
halte und unſer Kunſtgewerbe ſich auf dem rechten Wege befindet hin
fichtlich der Jnnenausſtattung fielen andere Natnonen gegen die deutſche
Ausſtellung erheblich ab und auch in der Schmiedekunſt hätten wir
unerreicht dageſtanden Die Keramik zeigte eine friſche Aufwärtsbewegung
Dagegen ſtanden wir im Bucheinband und in der Herſtellung farbiger
Gläſer hinter Amerika Jn der Schmuckkunſt Gold und Silberwaren
fabrikation ließen ſich die Franzoſen die Herrſchaft nicht ſtreitig machen
Vemerkenswert ſei daß neben Deutſchland auch Japan auf der Ausſtellung
glänzend vertreten war Der Steg Deutſchlands auf kunſtgewerblichem
Gebiete ſei die Frucht langjähriger Arbeit es ſeien aber auch nur die
beſten Künſtler zugelaſſen denen die tüchtigſten Handwerker zur Seite
ſtanden

Vortrag Miſſionar Paſtor Stefanowitſch wird am Donners
tag den 4 Mai abends 82 Uhr in dem Saale der Stadtmiſſion Weiden
plan 4 über die ſtundiſtiſche Bewegung in Rußland ſprechen Be
lanntlich iſt dieſe große evangeliſche Erweckungsbewegung auf Veranlaſſung
des heiligen Synod und ſeines Vorſitzenden Pobjedonosceff bis in die
jüngſte Zeit hin den härteſten Verfolgungen ausgeſetzt ſo daß die Führer
der Bewegung in die Verbannung geſchickt wurden und die weitverzweigten
evangeliſchen Gemeinſchaften einer Herde ohne Hirten gleichen Paſtor
Stefanowitſch hat in den letzten Jahren ſeit er im Dienſte der Deutſchen
Orient Miſſion tätig iſt die ſtundiſtiſchen Gemeinſchaften bereiſt Da er

Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ſelbſt als Sohn eines ruſſiſchen Popen in einem ruſſiſchen Prieſterſeminar
zum geiſtlichen Berufe ausgebildet worden iſt und ſodann als ruſſiſcher
Offizier die geſellſchaftlichen Zuſtände Rußlands kennen gelernt hat iſt er
wie kaum ein anderer befähigt die religiöſen Bewegungen der wart
eingehend zu beurteilen Die Geſchichte der ruſſiſchen Selten iſt vielleicht
das intereſſanteſte Kapitel der neueren Kirchengeſchichte

Chriſtl Verein junger Männer Weidenplan 5 pt Sonntag
den 30 April abends 8 Uhr Vortrag von Herrn Lehrer Graupnuer über
Schillers Jugend und Schiller und die Jugend Jeder junge Mann

iſt eingeladen Zutritt frei
Lehrerinnenverein Am Montag den 1 Mai abends 8 Uhr

wird Frau Generaloberarzt Steinhauſen aus Königsberg auf Ver
anlaſſung des deutſchen Vereins gegen Mißbrauch geiſtiger Getränke im
Evangeliſchen Vereinshauſe einen Vortrag halten Die Mitglieder des
Lehrerinnenvereins ſind dazu eingeladen

Der Eiſenbahn Fahrplan für das Sommerhalbjahr 1905 tritt
mit Montag den 1 Mai in Kraft Für unſere Abonnenten liegt der
heutigen Nummer eine ExtraAusgabe des GeneralAnzeiger bei welche
die Fahrpläne der für Halle hauptſächlich in Betracht kommenden Eiſenbahn
linien enthält

Weiteres Lolales ſiehe in der 4 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 29 April Meldung der T Die General Ver

ſammlung der Ortskrankenkaſſe beſchloß die Wiedereinführung der
Familienbehandlung Hiermit iſt der zwei Jahre währende Streit
mit der Aerzteſchaft völlig beendet

Leipzig 29 April Meldung des B Das Landgericht
verurteilte den Buchhändler Bremer in Leipzig zu acht Monaten
Gefängnis Er hatte eine Broſchüre Luiſe und ihr ſächſiſches
Volk herausgegeben

Breslan 29 April Meldung des B Jn Steinsdorf bei
Haynau wurde der Mühlenarbeiter Friebe verhaftet weil er dringend
verdächtig iſt ſeine beiden ſechs und vier Jahre alten Kinder vorſätzlich

getötet zu haben indem er ſie Kohlenoxydgas einatmen ließ Friebe
wurde in das Haynauer Amtsgerichtsgefängnis gebracht

Hamburg 29 April Wolffs Bur Achtzehn große Berufs
vereinigungen der Arbeitgeber machen bekannt daß die Arbeiter
die wegen Beteiligung an der ſozialdemokratiſchen Maifeier am 1 Mai
von der Arbeit fortbleiben als kontraktbrüchig entlaſſen und nicht vor
dem 11 Mai wieder angeſtellt werden

Straſtburg i Elfſ 29 April Meldung des B Wegen
kraſſer Soldatenmiß handlungen wurde der Unteroffizier El sner
des hieſigen Fußartillerieregimens Nr 10 zu fünf Monaten Gefäng
nis und zur Degradation verurteilt

Bamberg 29 April Meldung des B Ein gräßlicher
Unglücksfall ereignete ſich geſtern in der nahen Dorfmühle Der
21ljährige Sohn des Müllers Eisfelder wollte in Abweſenheit ſeiner
Eltern das im Gang befindliche Werk ölen Er wurde vom Wellenrade
erfaßt Kopf und ein Arm wurden ihm abgeriſſen die Bruſt wurde ihm
zerfetzt Herz und Lunge bloßgelegt ſo daß der Tod ſofort eintrat Das
Mühlwerk blieb ſtehen

Jnnsbruck 29 April Meldung des B Jm Bregenzer
Walde ging geſtern ein Luftballon aus Paris kommend mit den
Herren Boulanger und Jauet nieder Die Luftſchiffer erreichten bei ſechs
Grad Kälte eine Höhe von über 5000 Meter Jhr urſprüngliches Reiſe
ziel war Wien

Bari 29 April PrivatMeldung Die Fahrt der drei deutſchen
Schiffe von Palermo nach Bari war vom herrlichſten Wetter begünſtigt
Geſtern nachmittags um 4 Uhr trafen die Schiffe vor Bari ein Die im
Hafen liegenden italieniſchen Kriegs und Handelsſchiffe haben über die
Toppen geflaggt die für den Kaiſer beſtimmte Landungsſtelle iſt durch
einen Pavillon und Flaggenmaſten geziert Eine ungeheure Volksmenge
hatte die Kais beſetzt Eine weitexze Meldung beſagt Die Hohenzollern

mit der Kaiſerlichen Familie an Bord hat am äußerſten Ende der Mole
feſtgemacht Dort hatten ſich die Spitzen der Behörden und die Mitglieder

der deutſchen Kolonie eingefunden um den Majeſtäten ihre Huldigung
darzubringen Sofort begab ſich der deutſche Vizekonſul Matſtaller an
Bord um die Majeſtäten und die Kaiſerlichen Prinzen zu begrüßen
Um 5 Uhr empfing der Kaiſer den Kommandeur des elften Armeekorps
General Lamberti den Kommandeur der 21 Diviſion General Crema
den Präfekten Ceceato den Sindaco von Bari und als Vertreter der
deutſchen Kolonie Dr von Körber Der Kaiſer dankte für die ihm im
Namen der Provinz der Stadt und der deutſchen Kolonie dargebrachte
Begrüßung mit herzlichen Worten Die Kaiſerin empfing ſodann die
Vertreter der Behörden welche ihr im Namen der Damen der Stadt eine
Blumenſpende überreichten Gleich nach dem Feſtmachen der Hohenzollern

hatten zwei auf dem Kai aufgeſtellte Muſikkapellen ein längeres
Doppelkonzert begonnen Aus den Nachbarſtädten ſind zahlreiche Reiſende
hier eingetroffen Abends war die Stadt illuminiert

30 April
S Bari 29 April Wolff s Bur Geſtern abend wurden Feuer
werke abgebrannt Heute morgen gegen 9 Uhr gingen der Kaiſer und

die Kaiſerin an Land um eine ausgedehnte Automobilfahrt zu
unternehmen Bei der Landungsſtelle hatten geſchmückte Boote des
hieſigen Ruderllubs Aufſtellung genommen an Land bildeten Vereine
mit Fahnen Spalier Gewaltige Menſchenmengen brachten den Maje
ſtäten Huldigungen dar

Petersburg 29 April Pet Telegr Ag Aus Anlaß der im
Umlauf beſindlichen Gerüchte wonach für das Oſterfeſt Unruhen zu
erwarten ſeien hat die Mehrzahl der Gouverneure Bekanntmachungen
erlaſſen des Jnhalts daß man keine Unruhen befürchten ſolle Jeder
Verſuch die öffentliche Ordnung zu ſtören werde auf das Strengſte
unterdrückt werden Aus vielen Städten iſt telegraphiſch mitgeteilt worden
daß dieſe Bekanntmachungen auf die Bevölkerung eine beruhigende Wirkung
ausgeübt haben

London 29 April Meldung der Frkf Zig Jn der be
lebteſten Gegend von Vond Street feuerte geſtern Mittag eine elegant
gekleidete Dame Fräulein Doughty die dort ſeit 8 Uhr morgens ge
wartet hatte fünf Revolverſchüſſe auf den Rechtsanwalt Swan
und deſſen Sohn ab Der erſtere wurde am Bein verwundet der
letztere in der Bruſt Die Angreiferin fiel in Ohnmacht ließ ſich dann
aber ruhig abführen

Kanea Kreta 29 April Reut Bur Jm Dorfe Kukolies
Provinz Kiſſamo kam es zwiſchen den Aufſtändiſchen und 50 Gen

darmen zu einem Kampfe Von den Aufftändiſchen wurden drei getötet
und ſechs verwundet von den Gendarmen fiel einer drei wurden ver
wundet und 14 werden vermißt Die Einwohner des Dorfes ſetzten das
Polizeigebäude in Brand Jn den benachbarten Dörfern läuten die
Sturmglocken Die Bevölkerung eilt zu den Waffen

Sinugapore 29 April Meldung der Frkf Ztg Die bal
tiſche Flotte lag am 26 noch bei Kamranh dem franzöſiſchen Hafen
an der Küſte von Cochinchina 15 Kriegsſchiffe wahrſcheinlich das dritte
baltiſche Geſchwader befinden ſich in der Malacca Straße oſtwärts
dampfend

Schanghai 29 April Meldung des B Nachrichten
zufolge die durch einen von Maſaupho kommenden Dampfer hierher ge

langten ſind eine große Zahl japaniſcher Schiffe in der Gegend der
Jnſel Jtſchuſhima zuſammengezogen Man glaubt daß es ſich um
einen erheblichen Beſtandteil der Flotte des Admirals Togo handelt

Tokio 29 April Reut Bur Okuma der Führer der Fort
ſchrittspartei im japaniſchen Reichstag ſagte in einer Anſprache an eine
Verſammlung des Komitees zur Fürſorge für die Verwundeten er
ſchätze die Anzahl der Verletzten und Erkrankten im gegenwärtigen
Kriege auf 2 bis 300000 die der Gefallenen oder infolge von Krank
heiten Geſtorbenen auf 50000 Er ermahnte das Volk auf eine weitere
Fortführung des Krieges vorbereitet zu ſein und ſprach die Hoffnung
aus daß die Fortſetzung des Feldzuges die Stimmung der Nation nicht
beeinträchtigen werde und daß nichts den Entſchluß des Volkes den Krieg

bis zu einem günſtigen Abſchluß fortzuſetzen erſchüttern werden Er
tadelte die japaniſche Diplomatie und gab der Meinung Ausdruck daß

eine rechtzeitige Entfaltung diplomatiſchen Geſchicks die Ankunft der
baltiſchen Flotte im Oſten zu verhindern imſtande geweſen wäre

gerückt geſtaubt, geſeiftEs wird geklopft gewiſcht geräumt gekehrt
geklettert geſchrubbt gebürſtet gehoben geſchoben gerieben geputzt gefegt
gekratzt gebohnt geplanſcht gepinſelt geſcheuert gewaſchen gepoltert ge
ſpült wie nie im ganzen Jahr das iſt der richtige Hauspittz das Groß
Reinmachen Nichts hat ſich dabei ſeit Jahren beſſer bewährt wie Luhns
Waſch Extrakt und Luhns Salm Terp Kernſeife weil man daraus ganz
vorzügliche billige Waſch und Abſeif Laugen bereitet die ſchnell und ſchad
los reinigen Luhns iſt jetzt überall zu haben und nur echt mit Rotband

denkt jedes Familienmuglied an1van T G a h denjenigen Tag welcher mit ver
wünſchter Regelmäßigkeit wiederkehrt und jedesmal einen vollſtändigen Um
ſturz der Hausordnung bedeutet den Tag der Großen Wäſche

Und dabei iſt dem Uebelſtand mit Leichtigkeit abgeholfen jede Unruhe
Laſt und Sorge am Waſchtage beſeitigt wenn die praktiſche Hausfrau
erkennt daß das Waſchen mit der Hand ein überwundener Standpunkt
iſt Für Mk 15 und Mk 25 hat man heute die einfachſte beſte
und billigſte Waſchmaſchine der Welt die Weltwunder Waſchmaſchine

Zwecks praktiſcher Vorführung dieſer neuen hochbedentenden Erfindung
weiche bekanntlich vor kurzem in Paris mit der höchſten Auszeichnung dem
Granct r rix geehrt wurde veranſtalten die hieſigen beſt
renommierten Firmen Gnstav Kenseh und Wilhelm Meockart
Donnerstag den 4 Mai Poſtſtraße 14 und Freitag den 5 Mai Große
Urichſtraße 57 von 10 12 und 7 Uhr großers Probewaſchen

worauf beſonders aufmerkſam gemacht ſei Die geehrten Hausfrauen
Halle s und Umgebung werden erſucht ſchmutzige Wäſche mitzu
bringen und ſoll nur beachtet werden daß dieſelbe wie üblich am Abend
vorher gut eingeweicht wird Jede Dame hat alſo Gelegenheit ſich ſelber
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G a D M
Fernruf 3738

Barfüsserstrasse 375

Zesonders preiswertes Angebot in Schuhwaren
Herren Zugstiefel chr valbar
Herren Sehnürstiefel ſarter Straßenſtiefel

Herren Zugstietel eyr ſart enorm billig 4

Herren Sehnärstiefol t Vorealf 7
Herren Sehnürsgtiefel oodyear Wolt 78

unerreicht billig Syſtem Handardeit Wert 12,50

49

S

Damen Sehnürstiefel echt Chevreanx

Damen Knopfstiefel engt Voreatf

Damen Segeltuehstietel hentne

Damon Fegeltuehstietel u den
mit eleganter roterDamon Segeltuehsehuhe acgarnie

Damen Leder Haus u Strassensehuhe
mit Pompon ſchwarz u rot

2io

2

28
I

r

Damen Spangensehuhe ſchwarz enorm billig

Damen Sogeltuehsehuho ekhreicht vitig

Damen Ledersehuhe ſen
Damen Gordsehuhe r valtar
Damen Haus u Strassensehuho v 90 v
Damen Lastingsehuhe ſehr preiswert 90

Damen Niedertreter senten de darben 90 p

Knaben Knopf u Sehnürstiefel San
Hädehen Knopf u Sehnürstiefel ha 2
Mädehen Haus u Strassensehuhe er I

Knaben Turusehuhe u feſte 98 v
Mädehen u Knaben Niedertreter

r

68

Kinder Iodoerstietol ſehr haltbar

Kinder Stiofol ſchwarz zum Knöpfen

Kinder Sandalen
Kinder Pantoffeln
Damen Haus Pantofteln e veltber

Damen Pantofteln gert
Damen Promenadensehuhe u germ
Damen Badepantoffeln
Baby Sehuhbe mit Stern eleg helle Farben

Baby Sehuhe mit Pompon ſehr chike Form

Sehuhpasta be Snchſe ſchwarz

Tennis Stietel u Sehuhe

38
38
58

14
für Damen Herren u

Kinder

Ausserordentliehe Gelegenheitskäufe in Damen Konfektion

Ein Poſten Ftaubröeke

aus Etamine mit ſeidenartigen Streifen
u pliſſiertem Volant Wert 3,25 jetzt

sein Poſten weiße Hatisthlusen

mit feinen weißen u farbigen Schweizer

Stickereien Wert 00 25 jetzt 50

Ein Poſten

Reinwoll Blusen
in eleganter Ausführung

und aparten Streifen n Karos

nur ſtreng moderne Facons

Wert bis 120

Ein Poſten
79

in mod einfarb u engliſch
gemuſt Stoffen Chike Facons

jetzt

Tadelloſe VBerarbeitung

wen i I2

jetzt

fussfr Kostümröcke
ein Poſten Lostüm Röeke

in reinwoll Ia Cheviot u Satintuch
ganz auf Futter mit TaffetBlenden
u Treſſen beſetzt Wert bis 17 75 jetzt

75 509

en poße Staub Paletots 13
in imprägniert waſſerdichten Stoffen

Wert bis 24 50 jetzt

Kleiderstoffe
KCammgarnstoffe u Cheviots G ine 45

fMeter Z 50

Strümpfe
Damon Strümpfe gr tang
Damen Strümpfe deutſch lang

Zwirnstoffe in Herrenstoftgesehmack 75 Damen Strümpfe ringett W 33 v
für moderne Jackenkleider Meter 75 Pf Kerren Socken ngt 2 22 pf

geringe

Seidenglänzende Satin Tuehe in 95 Herren Soeken u 125
ſtellungen Meter 50 Pf 32 Linder Strümpfe Tp glanzreich in glatt von anNohair u Alpaceastoffe er 85 Kinder Strümpfe eng v 285

Neueste Blusenstoffe er riehtee 329 50

Voiles u Btamines e St I 45
Elsäss Wollmousselines n 75

S 3fMeter 2

Mousseline Imitationen en er 30
Organdys jür Kreiver ad Reuheiten Meter 38 Pf

Satin Foulard ehe
Leinen Imitation f Blusen

Deſſins

Voile für Blusen in geſchmackvollen v r 18 pt

Meter 48 Pf

wut 50 FPerren Glacöhandsehnhe

Herren Glaeéhandsehuhe eenuueber

andschuhe
Damen Zwirnhandsehnhe

Damen Zwirnhandsehuhe durchbrochen

Damen Zwirnhandsehuhe e
Damen Sommerhandsehuhe e

Damen Glaeéhandsehuhe
Damen Glacéhandsehuhe anmleder

Damen Suede Handsehuhe

13

20
38
68 Pf

95
I

95 Pf
I

Pf Damasthbetthezug weiß mit 2 Kiſſen

daumwollwaren
g

Kissenbezüge mit ausgebogtem Rand 55 Pf
Handtüeher e 12 Dre 50 0110 u Dyd I

Piqué Barehent weiß gerauht Elſäß o 40 29 g

Hemdentueh

Kleiderdruek

meter s 25 I0

Bottzellg riert friſche Muſter Meter 85 25

Meter 40 85 29

w 69
Meter 55 Pf

Meter 85 P

Sehürzendruek e en ren
Bett Damast Kiſſenbreite

Bett Damast Hecwettbreite

Baett Satin geſtreift Kiſſenbreite

Bett Satin geſtreift Deckbettbreite

Bett Inlett e un roteroſa geſtreift Kiſſenbreite

BaettInlett rot und roteroſa geſtreift Deckbetthreite

Kleider Gingham aigeht m

m 28
mer 75

35
58

Moizbotistollen
e

von

Permanente Ausstellung

Holz Moetalwettstellen
WMetallbettstellen

von

Kinderbettstellen geikt en 6 Polsterbettstellen von an

Kompl Betten Deckbvett Unterbett
u 2 Kissen geſünt

75
von an

S

e e e

Wr 2

S J

r

en

e e

t

e

e

2 53

S

Ja
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